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Öffentliche Bekanntmachung

65.65.65.65.65. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25. Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr Juli 2025  I  Nr..... 30 /  30 /  30 /  30 /  30 / 20252025202520252025

Zugelassene Zugelassene Zugelassene Zugelassene Zugelassene WWWWWahlvorschläge für die ahlvorschläge für die ahlvorschläge für die ahlvorschläge für die ahlvorschläge für die WWWWWahl des/der Bürgermeisters/ahl des/der Bürgermeisters/ahl des/der Bürgermeisters/ahl des/der Bürgermeisters/ahl des/der Bürgermeisters/
Bürgermeisterin sowie der Bürgermeisterin sowie der Bürgermeisterin sowie der Bürgermeisterin sowie der Bürgermeisterin sowie der VVVVVertretung der Gemeinde Neunkirchen-ertretung der Gemeinde Neunkirchen-ertretung der Gemeinde Neunkirchen-ertretung der Gemeinde Neunkirchen-ertretung der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 14.09.2025Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 14.09.2025Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 14.09.2025Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 14.09.2025Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid am 14.09.2025
Nach §§ 19, 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung
mit §§ 75 b Abs. 8, 30, 31 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung (KWahlO)

gebe ich bekannt, dass der Wahlausschuss in seiner Sitzung am
09.07.2025 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des/der Bürgermeis-
ters/Bürgermeisterin sowie der Vertretung der Gemeinde Neunkir-
chen-Seelscheid in der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid zugelas-
sen hat:
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Neunkirchen-Seelscheid, den 23.07.2025
Wahlleiter
Jörg Schneider
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Not- und
Bereitschaftsdienste

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241/342040

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste derNot- u. Bereitschaftsdienste der
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser und asser und asser und asser und asser und Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserwasserwasserwasserwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).
Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,

Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
h t t p s : / / w w w. k a t h - k i r c h e n -
much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragteBehindertenbeauftragte Neun-
kirchen-Seelscheid:
02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Mö-
bel gesucht?): 02247/ 303-0
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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Evangelische
Kirchengemeinde
Neunkirchen

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Jesaja 43, 1
„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen; du
bist mein!“
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10 Uhr - Gottesdienst - Superinten-

dent i.R. Reinhard Bartha
Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
14 Uhr - Neunkirchen-Seelscheider
Tafel
19:30 Uhr - AA-Gruppe (Gastgruppe)
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst - Prädikant
Axel Röhrbein

Sonderveranstaltung: Regionaler
Kongress Dortmund 2: Freitag, 25.

Juli, bis Sonntag, 27. Juli. Weitere
Hinweise auf jw.org.

Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich Grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Jesaja 43,1:
„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!.“ Ihr Pfarrer
Carsten Schleef
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin
Johanna Lenth mit Vokalensemble
Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Schließzeit CKiS Kindergarten: 28.
Juli bis 15. August
19 Uhr - Botenredaktionssitzung

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
11 bis 13 Uhr - Diakonie „Sucht-
mobil“
14 bis 15:30 Uhr - Tafelausgabe
und Begegnungscafé
19 bis 20:30 Uhr - Vokalensemble
Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
19:30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
18:30 bis 20 Uhr - Posaunenchor
18:30 Uhr - „Leib und Seele“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
15:30 Uhr - Abendmahlsgottes-
dienst im Altenheim mit Prädikan-
tin Rosemarie Ratz

Sonntag, 27. Juli - 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe als Patronats-
messe
zur Hermedder Rötsch
JG Peter Steimel u. verstorbene

Angehörige
für Mathilde Wilhelm, Fam. Oder-
matt, Geschwister Krill, Stommel
und Oberhäuser
15 Uhr - Tauffeier für Luisa Hen-
scheid

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
9 Uhr - Hl. Messe mit anschl. Gang
zum Friedhof und Gräbersegnung
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen

der Familie Schulte,
Herbert Franken u. verstorbene
Angehörige
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Tauffeier für Lia Haas und
Ben Müllmann
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - 18.August - 18.August - 18.August - 18.August - 18. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
für Hermann u. Else Fielenbach,
Hermerath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
unser Patronatsfest mit einer Hl.
Messe um 9:30 Uhr.
Die Kollekte wird an diesem Tag
für den Erhalt unseres Kirchenge-
bäudes sein. Wir bitten um Ihre
Unterstützung.
Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir um
15 Uhr die Taufe von Luisa Hen-
scheid. Wir heißen sie herzlich in
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid

unserer Pfarrgemeinde willkom-
men.
Zur Hl. Messe mit Gang zum Fried-
hof und Gräbersegnung laden wir
dann Montag, 28. Juli, um 9 Uhr
ein.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.

„Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im AugustAugustAugustAugustAugust
Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?
Was nehmen wir auf Reisen mit
und wen hätten wir gerne dabei -
fragen wir bei unserem nächsten
Abendimpuls „Dienstags mit Gott“
am Dienstag, 5. August,
um 19 Uhr, in der Pfarrkirche St.
Georg in Seelscheid.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl. Juli - Hl.     Anna,Anna,Anna,Anna,Anna, Mut- Mut- Mut- Mut- Mut-
ter Mariaster Mariaster Mariaster Mariaster Marias
17:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se
6. Jahrgedächtnis für Hans-Peter
Tenten
hl. Messe für Karl-Heinz Schnei-
der und Viktor Malter
hl. Messe für Lebende und Ver-
storbene der Familie Roth
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
16 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Seelscheid
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
17. Uhr - Beichtgelegenheit
17:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se
Kirchweih St. Georg
10. JG für Peter Schreckenberg
und
hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen der Familie
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - 18.August - 18.August - 18.August - 18.August - 18. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
15 Uhr - Tauffeier für Lia Krieger
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Samstag, 2. August, feiern wir
im Rahmen der Sonntagvorabend-
messe auch die Kirchweihe von St.
Georg. Herzliche Einladung zu die-
ser besonderen Messe und zu ei-
nem Umtrunk nach der hl. Messe.
„Di„Di„Di„Di„Dienstags mit Gott“ im enstags mit Gott“ im enstags mit Gott“ im enstags mit Gott“ im enstags mit Gott“ im AugustAugustAugustAugustAugust
Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?
Was nehmen wir auf Reisen mit
und wen hätten wir gerne dabei -
fragen wir bei unserem nächsten
Abendimpuls „Dienstags mit
Gott“ am Dienstag, 5. August, um
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-
org in Seelscheid.
Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Konfession und
Glauben. Nach dem Abendimpuls
sind alle zu einem Getränk, guten
Gesprächen und Zeit füreinander
eingeladen.
Eine Eine Eine Eine Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 9. August, haben Sie
wieder Gelegenheit fair gehan-
delte Waren vor und nach der Hei-
ligen Messe zu kaufen. Durch den
Erwerb der Waren können Sie zu
ein wenig mehr Gerechtigkeit für

die Erzeuger der „Eine Welt Arti-
kel“ aus den ärmeren Ländern der
Welt beitragen, damit diese ihre
Waren weiter anbauen und her-
stellen können.
Schon jetzt ein Hinweis und herz-
liche Einladung zur Sonntagsvor-
abendmesse am Samstag, 16. Au-
gust, um 17:30 Uhr, diese findet
unter Mitgestaltung der Chorge-
meinschaft St. Georg statt.
Information aus der Pastoralennformation aus der Pastoralennformation aus der Pastoralennformation aus der Pastoralennformation aus der Pastoralen
Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und WWWWWahnbachahnbachahnbachahnbachahnbach
Liebe Gemeindemitglieder,
unsere Pastorale Einheit an Bröl
und Wahnbach nimmt langsam
Gestalt an. Erste pastorale Pro-
jekte werden nun gemeinsam ge-
plant und umgesetzt.
FirmungFirmungFirmungFirmungFirmung
Nach der Sommerpause wollen wir
ein gemeinsames Konzept für die
Firmkatechese entwickeln und die
Jugendlichen zur Firmvorberei-
tung einladen. Die Firmung wird
voraussichtlich im April 2026 statt-
finden. Wenn Sie Interesse habe,
das Konzept mit zu entwickeln
und/oder unsere Jugendlichen auf
ihrem Weg zur Firmung als Kate-
chetin oder Katechet zu beglei-
ten, dann melden Sie sich bitte
im Pastoralbüro oder beim Pfarr-
gemeinderat.
Ihr Pfarrgemeinderat
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch.
Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Ge-Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Ge-Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Ge-Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Ge-Öffnungszeiten Pfarrbüro St. Ge-
orgorgorgorgorg
Montag, Dienstag und Freitag von
9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
Mail: pfarrbuero-st-georg@kath-
nkse.de
Homepage: www.pfarrverband-
nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. GeorgÖffnungszeiten KöB St. GeorgÖffnungszeiten KöB St. GeorgÖffnungszeiten KöB St. GeorgÖffnungszeiten KöB St. Georg
Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011, E-Mail:
buecherei@sanktgeorg.org

Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Konfession und Glau-
ben. Nach dem Abendimpuls sind
alle zu einem Getränk, guten Ge-
sprächen und Zeit füreinander ein-
geladen.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und Erreichbarkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr

T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Margareta, Neunkirchen

Ernteverein Wohlfarth e.V.
Gottesdienst am 26. Juli in Kreuzkapelle

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
14 Uhr - Trauung
Gina Dreckmann und John Ehlers
Sonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
3. JG für Rudolf Lück,
für Anna Brieskorn und verst. An-
gehörige,
für die Leb. u. Verstorb. der Fami-
lien Klein und Schwellenbach, Ei-
scheid,
für die Verstorb. der Familien
Fuchs und Schneider, Oberwenn-
erscheid,
für Christine Tenten,
für Christa Herchenbach und ver-
st. Angehörige, für die Eheleute
Therese und Wilhelm Schmidt, für
Margarete und Josef Herchenbach
u. verst. Angehörige, Eischeid, für
Hubert und Katharina Lehnen,
Söntgerath, für Johannes Küpper,
Niederwennerscheid, für Josef
Manczyk
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     August - Herz-Jesu-August - Herz-Jesu-August - Herz-Jesu-August - Herz-Jesu-August - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
9 Uhr - Hl. Messe
für die Lebende und Verstorbene
der Familien Pieruschka,
Rostowski,Hebrom und arme See-
len
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
15:30 Uhr - Tauffeier
für Nora Malin und Zoe Helena
Cordes
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - 18.August - 18.August - 18.August - 18.August - 18. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe

SWA für Berta Dreckmann,
7. JG für Hilde Götz,
JG für die Eheleute Johann und
Maria Schmitt, Eischeid,
JG für Johannes Balensiefer,
für Franz und Helene Küpper und
Hans und Maria Schulz,
für Otto Hille und für die Leb. u.
verst. Angehörigen
für Hans und Rosel Freidhof mit
Tochter Regina
für Anneliese Stader
für Peter van Aubel
für Jorg Artelt
12 Uhr - Beichtgelegenheit
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Der ökumenische biblische Ge-
sprächskreis trifft sich wieder am
Dienstag, 5. August, um 19:30 Uhr
im Pfarrhaus, Thema: „Der gute
Hirte - u.a. im Psalm 23“
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?
Was nehmen wir auf Reisen mit
und wen hätten wir gerne dabei -
fragen wir bei unserem nächsten
Abendimpuls „Dienstags mit
Gott“ am Dienstag 5. August, um
19 Uhr, in der Pfarrkirche St. Ge-
org in Seelscheid.
Information aus der PastoralenInformation aus der PastoralenInformation aus der PastoralenInformation aus der PastoralenInformation aus der Pastoralen
Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und Einheit an Bröl und WWWWWahnbachahnbachahnbachahnbachahnbach
FirmungFirmungFirmungFirmungFirmung
Nach der Sommerpause wollen wir
ein gemeinsames Konzept für die
Firmkatechese entwickeln und die
Jugendlichen zur Firmvorberei-
tung einladen. Die Firmung wird
voraussichtlich im April 2026 statt-

finden. Wenn Sie Interesse habe,
das Konzept mitzuentwickeln und/
oder unsere Jugendlichen auf ih-
rem Weg zu Firmung als Kateche-
tin oder Katechet zu begleiten,
dann melden Sie sich bitte im Pas-
toralbüro oder beim Pfarrgemein-
derat. Ihr Pfarrgemeinderat
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.

Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro
(02247-2333): www.pfarrverband-
nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag von
17 bis 18 Uhr
E-Mail:
pfarrbuero-st-margareta@kath-
nkse.de

Für alle lebenden und verstorbe-
nen Mitglieder des Erntevereins
Wohlfarth e.V. feiern wir in der
Kirche St. Johannes Baptist in
Kreuzkapelle am Samstag, 26.
Juli, um 17 Uhr einen Gottes-
dienst. Anschließend treffen wir
uns, wie in den vergangenen Jah-

ren, auf der Hermerather Rötsch.
Über eine große Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen.
Für den Vorstand
Henrik Fielenbach
P.S. Die Arbeiterversammlung fin-
det am 15. August, um 20 Uhr, im
Baulig Much statt.



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 25. Juli 2025 – Woche 30  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Von Mai bis September laden wir herzlich zu unserem Burgerabend ein –

jeden Freitagabend auf der großzügigen Hotelterrasse mit herrlichem Blick

über das Bergische Land.

Genießen Sie frisch zubereitete, hausgemachte Burger – ob klassisch oder

vegetarisch – in entspannter Atmosphäre unter freiem Himmel. 

Neben dem Burgerabend bieten wir täglich unsere à-la-carte-Küche mit

regionalen und saisonalen Gerichten an - hier ist für jeden Geschmack etwas

dabei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Trans World Hotel Kranichhöhe 

Bövingen 129, 53804 Much

Tischreservierung unter 02245 / 608 0

Weitere Informationen: www.much.twhotels.de

ESSEN MIT WEITBLICK // RESTAURANT VERDE

Jeden Freitag - Burgerabend

Täglich - á la carte

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Starke Wirtschaft & solide Finanzen
Haushaltspolitik mit Weitblick

Foto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane LangFoto: CDU / Christiane Lang

Neunkirchen-Seelscheid braucht
finanzielle Stabilität, um hand-

lastungen, sondern über kluge
Investitionen und wirtschafts-
freundliche Rahmenbedingun-
gen. Die CDU setzt sich deshalb
seit Jahren für eine Stärkung der
Einnahmenseite ein. Dazu gehört
auch die gezielte Entwicklung von
Wohn- und Gewerbeflächen, wie
zuletzt die Forderung nach Akti-
vierung des Thurn-Geländes. Die-
ses bietet enormes Potenzial für
wirtschaftliche Entwicklung und
Arbeitsplätze. Aber auch Erneu-
erbare Energien können ein Wirt-
schaftsfaktor für die Gemeinde
sein
Unsere Fraktionsvorsitzende
Anke Nolte hat im Dezember 2024
in ihrer Haushaltsrede auf diese
Schieflage hingewiesen. Nur mit

lungsfähig zu bleiben. Der Weg
dorthin führt nicht über neue Be-

einer zukunftsgerichteten Haus-
haltspolitik lässt sich verhindern,
dass Steuererhöhungen zum ein-
zigen Mittel der Wahl werden.
Dass wir dem Haushalt letztlich
zugestimmt haben, ist Ergebnis
eines klaren politischen Kurses:
Mehr Wachstum durch kluge Pla-
nung statt stetiger Belastungen.
Wir stehen für solide Finanzen,
um in Bildung, Infrastruktur und
Daseinsvorsorge investieren zu
können. Dafür braucht es einen
langen Atem und den Willen, Ver-
antwortung zu übernehmen. -
Guido Vierkötter, Ihr Bürgermeis-
terkandidat & Ihre CDU Neunkir-
chen-Seelscheid

Cornelius Bruns

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD
Bauprojekte in Neunkirchen-Seelscheid:
„Das ist ein unverantwortlicher Umgang mit öffentlichen Geldern“ - Eine haltlose Unterstellung
In jüngsten Äußerungen hat die CDU
Neunkirchen-Seelscheid der Ver-
waltung unter Leitung von Bürger-
meisterin Nicole Berka vorgewor-
fen, für Kostensteigerungen bei
kommunalen Bauprojekten selbst
verantwortlich zu sein. Der Vorwurf:
Die Preisentwicklungen seien
„hausgemacht“ und Ausdruck ei-
nes unverantwortlichen Umgangs
mit Steuergeldern.
Ein Blick auf die Fakten zeigt einEin Blick auf die Fakten zeigt einEin Blick auf die Fakten zeigt einEin Blick auf die Fakten zeigt einEin Blick auf die Fakten zeigt ein
differenzierteres Bild:differenzierteres Bild:differenzierteres Bild:differenzierteres Bild:differenzierteres Bild:
• Zeitliche Verzögerungen erga-

ben sich bereits, bevor
überhaupt ein Planungsauftrag
für den Bau des Feuerwehrhau-
ses erteilt werden konnte, weil
die CDU jeweils mit Prüfaufträ-
gen an die Verwaltung mehr-
fach Grundstücke auch aus dem
Besitz der katholischen Kirche
ins Gespräch brachte, die
allesamt als Standort für ein
Feuerwehrgebäude völlig unge-
eignet waren.

• Hinzu kommen erhebliche Kos-
tensteigerungen, die nahezu
alle Bauprojekte der vergan-
genen Jahre bundesweit -
keineswegs nur Neunkirchen-
Seelscheid - betreffen, bedingt
durch die Pandemie, Liefereng-
pässe, steigende Materialprei-
se und die Folgen des Ukraine-
kriegs.

• Es handelt sich zudem nicht um
Prestigeprojekte, sondern um
dringend notwendige Einrich-
tungen der öffentlichen Da-
seinsvorsorge: das neue Feuer-
wehrhaus, Ersatzbauten für
marode Turnhallen und das
Selbstlernzentrum dienen der
Sicherheit, Bildung und dem
gesellschaftlichen Leben unse-
rer Gemeinde.

Politischer Konsens - auch mit derPolitischer Konsens - auch mit derPolitischer Konsens - auch mit derPolitischer Konsens - auch mit derPolitischer Konsens - auch mit der
CDUCDUCDUCDUCDU
All diese Projekte wurden politisch
mitgetragen - auch von der CDU
selbst. Nun retrospektiv die Ver-

antwortung allein bei der Verwal-
tung zu suchen, wirkt daher nicht
nur inkonsequent, sondern auch
wenig glaubwürdig.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Kostensteigerungen sind zweifel-
los ärgerlich und stellen Verwal-
tung wie Gemeinderat vor große
Herausforderungen. Doch die Ursa-
chen dafür sind größtenteils extern
und systemisch - und keineswegs
das Ergebnis eines verantwortungs-
losen Handelns der Verwaltung.
Wolfgang Maus
Ratsmitglied
Wollen Sie die Bürgermeisterin Ni-
cole Berka direkt erreichen, dann
unter: post@nicole-berka-2025.de
Unser nächstes OrtsgesprächUnser nächstes OrtsgesprächUnser nächstes OrtsgesprächUnser nächstes OrtsgesprächUnser nächstes Ortsgespräch
Wir kommen wieder zu Euch!Wir kommen wieder zu Euch!Wir kommen wieder zu Euch!Wir kommen wieder zu Euch!Wir kommen wieder zu Euch!
In der kommenden Woche sind wir
wieder unterwegs, um im direkten
Gespräch Fragen zu beantworten
und Euch zu treffen:
- am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 1. den 1. den 1. den 1. den 1.     August,August,August,August,August, ab ab ab ab ab
16:00 Uhr in Oberwennerscheid:16:00 Uhr in Oberwennerscheid:16:00 Uhr in Oberwennerscheid:16:00 Uhr in Oberwennerscheid:16:00 Uhr in Oberwennerscheid:

Nicole Berka, Bürgermeisterin, Ni-
cole Männig-Güney, Fraktionsvor-
sitzende und Kreistagskandidatin
(Wahlbezirk 040, Seelscheid) und
Michael Unrath, Kandidat für den
Gemeinderat (Wahlbezirk 070,
Wahnbach).
- am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, den 2. den 2. den 2. den 2. den 2.     August,August,August,August,August, ab ab ab ab ab
10:00 Uhr in Neunkirchen:10:00 Uhr in Neunkirchen:10:00 Uhr in Neunkirchen:10:00 Uhr in Neunkirchen:10:00 Uhr in Neunkirchen: Nicole
Berka, Bürgermeisterin, Nicole
Männig-Güney, Fraktionsvorsitzen-
de und Kreistagskandidatin (Wahl-
bezirk 040, Seelscheid) und Barba-
ra Altmann, Kandidatin für den Ge-
meinderat (Wahlbezirk 110, Neun-
kirchen III).
- am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, den 2. den 2. den 2. den 2. den 2.     August,August,August,August,August, ab ab ab ab ab
13:00 Uhr in Neunkirchen:13:00 Uhr in Neunkirchen:13:00 Uhr in Neunkirchen:13:00 Uhr in Neunkirchen:13:00 Uhr in Neunkirchen: Nicole
Berka, Bürgermeisterin, Nicole
Männig-Güney, Fraktionsvorsitzen-
de und Kreistagskandidatin (Wahl-
bezirk 040, Seelscheid) und Anne
Vogel (Wahlbezirk 120 - Neunkir-
chen IV). Weitere Informationen
unter: https://www.spd-nks.de/

Silvia Merk

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDPArbeit der Ratspartei FDP

Endlich haben wir einen Gemeindehaushalt 2025
Seit fast einem Jahr liegt der Haushaltsentwurf vor, nun hat der Rat zugestimmt

Kartoffelfest in Pohlhausen

Papierschöpfen
mit dem HGV

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, am 10. Juli tagte der Gemein-
derat und hat nun endlich dem
aktuellen Haushaltsentwurf mehr-
heitlich zugestimmt. Wir hatten
Ihnen schon berichtet, dass es ei-
gentlich keinen triftigen Grund
gab, dem Haushaltsentwurf die
Zustimmung zu verweigern, denn
alle relevanten Haushaltsposten
hatten zuvor in Ausschüssen und
Rat diskutiert und positiv beschie-
den worden. Entsprechend ist der
Haushaltsentwurf auch nicht we-
sentlich verändert worden, in den
Grundzügen ist er stets gleichge-

blieben. Die bisherige Verweige-
rung der CDU, dem Haushalt zu-
zustimmen, konnten wir Libera-
len nicht nachvollziehen, denn die
kritisierten Einzelposten waren
nie entscheidend für den gesam-
ten Haushalt, sondern zur Ände-
rung der dahinterstehenden Maß-
nahme muss man jeweils einzeln
eine Ratsmehrheit organisieren.
Nun hat die CDU in der letzten
Ratssitzung vor der Kommunal-
wahl zugestimmt.
Die Grünen lehnten den Haushalt
ab wegen nicht hinreichend be-
legten Kostenansätzen im Aqua-

rena. Für eine genaue Kalkulati-
on fehlen derzeit die notwendi-
gen technischen Informationen.
Also versah die Verwaltung sämt-
liche Aquarena-Kosten mit einem
Sperrvermerk: Erst nach Zustim-
mung des Rats für jede Teilmaß-
nahme kann Geld ausgegeben
werden. Dennoch verweigern die
Grünen nach wie vor ihre Zustim-
mung zum Haushalt, für uns Freie
Demokraten ist dies unverständ-
lich.
Um nicht jedes Jahr einen so lan-
gen Stillstand im Rat zu bekom-
men, hat die FDP-Fraktion für die

Zukunft jeweils einen „Doppel-
haushalt“ im Haupt- und Finanz-
ausschuss beantragt. Darüber
wird der künftige Rat zu entschei-
den haben
Abhilfe aus der Finanzmisere
könnte die Landesregierung mit
höherer Schlüsselzuweisung
schaffen. Die aber ist schwarz-
grün, genau wie die Gemeinschaft
der Haushaltsverweigerer hier vor
Ort.
Wir wünschen Ihnen ein angeneh-
mes Wochenende.
https://nks.freie-demokraten.de/

Eberhard Seiffe

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei FDP

Für den 7. September lädt der VVP
Pohlhausen e.V. wie jedes Jahr zum
gemeinsamen Kartoffelfest vor
dem Kindergarten „Haus der Gro-
ßen“ in Pohlhausen ein. Es gibt
leckere Speisen rund um die Kar-

toffel und für Getränke ist gesorgt.
Wir bereiten ein Lagerfeuer und
Spiele für die Kinder vor. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.
VVP e.V. Der Vorstand

Papier selber schöpfen ist eine
wunderbar kreative Arbeit und
nachhaltig zugleich. Der Papier-
brei aus Papierresten und Bir-
ken-Zellulose wird zur Verfü-
gung gestellt und ist ohne Zu-
satzstoffe. Das Papier kann mit
getrockneten Gräsern und Blü-
ten gestaltet werden.
Die Werkzeuge: Das Schöpfsieb,
die Bütte für den Papierbrei,
Vliestücher, Handtücher und

eine Presse sind vorhanden.
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren,
auf acht Kinder begrenzt.
15. August, 9 bis 12 Uhr
Ute Fischer, Unterweg 3, 53819
Nk.-Seel.-Kotthausen
Kosten: 5 Euro pro Kind
Anmeldung bei Antje Fischer,
Tel. 02247-6581 oder
antje.fischer67@gmx.de.
Ihr Heimat- und Geschichtsver-
ein
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Lions Club übergibt Geld- und Kleiderspende an das
Friedensdorf International

Der Leiter des Friedensdorfs Wolfgang Mertens (Mitte) freut sich überDer Leiter des Friedensdorfs Wolfgang Mertens (Mitte) freut sich überDer Leiter des Friedensdorfs Wolfgang Mertens (Mitte) freut sich überDer Leiter des Friedensdorfs Wolfgang Mertens (Mitte) freut sich überDer Leiter des Friedensdorfs Wolfgang Mertens (Mitte) freut sich über
den Besuch der Lionsden Besuch der Lionsden Besuch der Lionsden Besuch der Lionsden Besuch der Lions

Die Kleiderspenden werden entladenDie Kleiderspenden werden entladenDie Kleiderspenden werden entladenDie Kleiderspenden werden entladenDie Kleiderspenden werden entladen

Die Unterstützung des Friedens-
dorfes International in Oberhau-
sen ist uns ein großes Anliegen.
Über die Jahre ist eine enge Ver-
bundenheit zwischen dem Frie-
densdorf und unserem Lions Club
gewachsen. Am 24. Juni über-
brachten wir unserem Lionsfreund
im Friedensdorf Wolfgang Mertens
eine Geld- und Kleiderspende.
Seit der Gründung 1967 hilft das
Friedensdorf International verletz-
ten und kranken Kindern aus
Kriegs- und Krisengebieten durch
medizinische Behandlungen in
Oberhausen.
Ursprünglich wollten die Gründer-
innen und Gründer Kindern aus
dem Nahen Osten angesichts des

militärischen Konfliktes in dieser
Region helfen. Dazu kam es aber
nicht, da der Konflikt nach sechs
Tagen beendet war.
Der eigentliche Beginn des Pro-
jektes war der Vietnamkrieg, der
über elf Jahre lang anhielt und
dem viele Menschen zum Opfer
fielen. Im Dezember 1967 kamen
die ersten Kriegsopfer, die meis-
ten von ihnen mit Verbrennungen
durch Napalm, in Oberhausen an:
die Geburtsstunde der medizini-
schen Einzelfallhilfe in Oberhau-
sen. Für viele Kinder aus Kriegs-
und Krisengebieten ist eine me-
dizinische Versorgung nicht mög-
lich, weil die Strukturen vor Ort
fehlen oder die Leistungen für die

Familien unbezahlbar sind. Dar-
um erhalten bis zu 300 Kinder aus
Kriegsgebieten jährlich notwen-
dige medizinische Behandlungen
in Deutschland und die genese-
nen Kinder werden zurück in ihre
Heimat gebracht. Bei der Auswahl
der Kinder und der Koordination
vor Ort arbeitet das Friedensdorf
eng mit einheimischen Partneror-
ganisationen zusammen.
Leider sind die Möglichkeiten der
Behandlungen in öffentlichen
Krankenhäusern und Kliniken aus
Kostengründen fast nicht mehr
möglich. Sie stellen eine große
Herausforderung für die Organi-
sation des Friedensdorfes dar.
Die aufwendigen Operationen und
Anschlussbehandlungen werden

auch jetzt von Ärztinnen und Ärz-
ten aus dem Bundesgebiet eh-
renamtlich im eigenen OP-Bereich
des Friedensdorfes durchgeführt,
der durch Spenden gebaut und
betrieben wird.
Um die Behandlung und den Auf-
enthalt mit zu finanzieren, wer-
den die Kleiderspenden zum Teil
für die zwei Verkaufsstellen des
Friedensdorfes in Oberhausen ein-
gesetzt.
Die betroffenen Kinder werden
während ihres Aufenthaltes im
Friedensdorf durch Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter des eige-
nen Bildungswerkes pädagogisch
und schulisch begleitet. Auch die-
se Arbeit wird komplett spenden-
finaziert.
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SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid

„Lernen mit Spaß“
verabschiedet sich in die Sommerferien

An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z.B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet
• Rhesi App

• Hilfe bei kleinen Botengän-
gen Post / Arzt / Apotheke

• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht
auch eine ganz neue Aufgabe?
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge
entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job er-

ledigen um dein Taschengeld auf-
zubessern? Dann melde dich bei
uns! Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15-17 Uhr und
freitags von 10 bis 12 Uhr unter
015206698333 oder jederzeit im
Internet unter www.siedu.info
oder auch per E-Mail:
info@siedu.info.
VVVVVorstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsucher- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 5. August von 15 bis 17

Uhr im Stöberstübchen Neunkir-
chen, Walzenrather Str. 9, 53819
Neunkirchen-Seelscheid statt. Wir
bitten um vorherige Anmeldung,
da wir unsere Termine im 10-Mi-
nuten-Takt vergeben. Das Vorstel-
lungstreffen dient für uns zum
Kennenlernen und Anmelden neu-
er „Jobsucher“ und der Aufnahme
von Jobs der persönlich zu uns
kommenden „Jobanbieter“.
Euer SieDu-Team der SPD Neun-
kirchen- Seelscheid

Picknick mit SpaßPicknick mit SpaßPicknick mit SpaßPicknick mit SpaßPicknick mit Spaß

Die Gruppe „Mit Spaß und Freu-
de lernen“ des Kinderschutzbun-
des verabschiedet sich vor den

Sommerferien in eine wohlver-
diente Pause. Unter der Leitung
von Frau Schäfer-Einfinger, die

seit einigen Monaten mit viel Ein-
fühlungsvermögen und kreativen
Ideen Kinder unterstützt, die
Schwierigkeiten mit der deut-
schen Sprache haben, wurde der
letzte Tag vor den Ferien zu ei-
nem besonderen Erlebnis.
Für den Abschluss hat Frau Schä-
fer-Einfinger ein besonderes Pick-
nick organisiert: Mit Erdbeerku-
chen und Limonade wurde der
Tag eingeläutet, gefolgt von aus-
giebigem Toben auf dem Spiel-
platz. Die Kinder waren begeis-
tert und genossen die gemein-
same Zeit.
Persönlich besuchte Theresia Jo-
nas, die 1. Vorsitzende des Kin-
derschutzbundes, die Gruppe und
wurde bereits von den Kindern
erwartet. Sie durften stolz ihre
Zeugnisse präsentieren, die von
den Lehrerinnen positiv bewer-
tet wurden. Besonders erfreut

zeigte sich Frau Jonas darüber,
dass die vom Kinderschutzbund
finanzierte Nachhilfe in den Zeug-
nissen lobend erwähnt wurde.
Frau Schäfer-Einfinger lässt den
Kindern den Raum, den sie für
ihre persönliche Entwicklung be-
nötigen, und schafft so eine po-
sitive Lernatmosphäre. Das En-
gagement und die kreative Her-
angehensweise tragen dazu bei,
den Kindern Freude am Lernen
zu vermitteln und sie auf ihrem
Weg zu unterstützen.
Der Kinderschutzbund ist auf
Spenden angewiesen, um diese
wertvolle Arbeit weiterhin leis-
ten zu können.
Der Vorstand des Kinderschutz-
bundes wünscht allen Kindern
und deren Familien erholsame
Ferien.
Theresia Jonas
1. Vorsitzende
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Gelungener Aktionstag
„Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“
Gesamtschule Neunkirchen-Seelscheid

Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Am 1. Juli hat unsere Schule erneut
ein wichtiges Zeichen für Vielfalt und
Toleranz gesetzt: Seit 2022 sind wir
Mitglied im Netzwerk „Schule ohne
Rassismus - Schule mit Courage“,
und gemäß diesem Motto beschäf-
tigten sich am Aktionstag unsere
Schülerinnen und Schüler mit den
Themen Anti-Diskriminierung, Viel-
falt und respektvoller Umgang
miteinander. Während der 8. Jahr-
gang im Praktikum war und die Jahr-
gänge 10 und Q2 ihre Abschlussfei-
ern vorbereiteten, führten die ande-
ren Jahrgänge an diesem Tag bunte
Aktionen durch: Die fünften Klassen
widmeten sich dem Thema respekt-
voller Umgang. Gemeinsam mit ih-
ren Tutorinnen und Tutoren reflek-
tierten sie im Klassenverband, wie
ein faires und achtsames
Miteinander im Schulalltag gelingt,
aber auch, welche Erfahrungen sie
mit Diskriminierung haben, wie sie
diese erkennen und was sie tun kön-
nen, wenn sie ihr begegnen.
Im Jahrgang 6 stand interreligiöses
Lernen im Fokus. Zwei Klassen be-
suchten die Moschee in Köln-Ehren-
feld und erhielten spannende Einbli-
cke in den islamischen Glauben. Für
fast alle war es der erste Besuch in

einem muslimischen Gotteshaus und
so waren sie erstaunt, wie viele Ge-
meinsamkeiten Islam und Christen-
tum haben und wie beeindruckend
und symbolträchtig das Moschee-
gebäude ist. Zwei weitere Klassen
erkundeten das buddhistische Klos-
ter in Waldbröl und lernten dort
Grundzüge der buddhistischen Le-
bensweise kennen. Die Schülerinnen
und Schüler konnten spielerisch
wichtige Einblicke in die Religionen
gewinnen, offen Fragen stellen und
Vorurteile abbauen. Für die siebten
Klassen wurden Workshops zum The-
ma Diskriminierung und Rassismus
angeboten. Externe Anbieter wie
„Zeichen setzen“ und „Care kiwi“
führten die Schüler*innen spielerisch
und praxisnah an die Thematik her-
an und stärkten ihre Handlungskom-
petenz gegen Diskriminierung. In ei-
ner anschließenden Reflexion beton-
te ein Schüler: „Ich finde das Thema
Respekt und Vielfalt total wichtig,
und es ist doch cool, dass man mit
Spaß lernen kann, was wir tun kön-
nen, damit wir uns hier alle wohlfüh-
len.“ Die neunten Klassen beteilig-
ten sich an der bundesweiten Aktion
Tagwerk. Einige Schülerinnen und
Schüler jobbten an diesem Tag für
den guten Zweck in örtlichen Unter-
nehmen oder verdienten durch ei-
gene Aktionen, wie einen Kuchen-
verkauf, Geld, welches sie für Pro-
jekte spendeten, die Kinder und Ju-
gendliche weltweit unterstützen.
Andere Schülerinnen und Schüler
engagierten sich an diesem Tag eh-
renamtlich in der Region und erhiel-
ten so zeitgleich einen Einblick in
die Arbeit sozialer Berufe. Die Jahr-
gangsstufen EF und Q1 besuchten
das EL-DE-Haus in Köln, das heute
ein NS-Dokumentationszentrum ist.
Die EF setzte sich dort bei einer Füh-

rung durch die ehemalige Gestapo-
Zentrale intensiv mit der Geschichte
des Nationalsozialismus und den
Folgen von Ausgrenzung und Verfol-
gung auseinander. Für die Q1 stand
das Projekt „Remote Island - Aben-
teuer Demokratie“ auf dem Pro-
gramm. Im NS-Dokumentationszen-
trum Köln erarbeiteten die Schüler-
innen und Schüler auf einer simulier-
ten „Insel“ demokratische Struktu-
ren und reflektierten die Bedeutung
von Mitbestimmung, Toleranz und

Zivilcourage. Wir sind stolz auf unse-
re interessierte und engagierte Schü-
lerschaft! Wir danken allen Beteilig-
ten, den externen Partnern sowie
den Lehrkräften und
Sozialarbeiter*innen, die diesen
wichtigen Tag möglich gemacht und
gestaltet haben. Durch Aktionen wie
diese möchten wir gemeinsam dar-
an arbeiten, unsere Schule zu einem
Ort der Vielfalt, des Respekts und
des gelebten Miteinanders zu ma-
chen. (Rabea Pfeifer, Koordinatorin)
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Sportwoche beim SSV Happerschoß
Drei Tage voller Teamgeist, Fußball und Dorfgemeinschaft

Sportwoche beim SSV HapperschoßSportwoche beim SSV HapperschoßSportwoche beim SSV HapperschoßSportwoche beim SSV HapperschoßSportwoche beim SSV Happerschoß

Vom 4. bis 6. Juli wurde die
Sportanlage des SSV Happer-
schoß wieder zum lebendigen
Mittelpunkt des Dorflebens. Wir
erlebten ein rundum gelunge-
nes Sportwochenende mit vie-
len Highlights - auf und neben

dem Platz.
Freitag - Dorfturniere mit HerzFreitag - Dorfturniere mit HerzFreitag - Dorfturniere mit HerzFreitag - Dorfturniere mit HerzFreitag - Dorfturniere mit Herz
Der Startschuss fiel am Freitag-
abend mit unseren beliebten
Freizeitturnieren „Unser Dorf
spielt Boule“ und „Unser Dorf
spielt Fußball“.  Mit viel Freu-

de, Engagement und jeder Men-
ge Lokalstolz traten Teams aus
Happerschoß gegeneinander
an. Der sportliche Ehrgeiz war
da - doch im Mittelpunkt stan-
den Spaß, Fairness und das
Miteinander im Dorf.
Hierzu wird es nächstes
sicherlich eine Fortsetzung ge-
ben.
Samstag und Sonntag - Jugend-Samstag und Sonntag - Jugend-Samstag und Sonntag - Jugend-Samstag und Sonntag - Jugend-Samstag und Sonntag - Jugend-
fußball mit Leidenschaftfußball mit Leidenschaftfußball mit Leidenschaftfußball mit Leidenschaftfußball mit Leidenschaft

Am Wochenende gehörte der
Rasen dem Fußballnachwuchs.
In spannenden Partien zeigten
Kinder und Jugendliche aus
Happerschoß und der Region ihr
Können - und wurden lautstark
von Eltern, Freunden und Fans
unterstützt, was zur rundum
guten Stimmung beigetragen
hat. Für leuchtende Kinderau-
gen sorgte zudem die Hüpfburg
an beiden Tagen.
VVVVVolle Bänkolle Bänkolle Bänkolle Bänkolle Bänkeeeee,,,,, volle  volle  volle  volle  volle TTTTTellerellerellerellereller
Rund um das sportliche Gesche-
hen sorgten unser Verpfle-
gungsteam und viele helfende
Hände für das leibliche Wohl
der Gäste.
Bratwurst, kühle Getränke und
süße Leckereien - das kulinari-
sche Angebot ließ keine Wün-
sche offen.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Sportlich. Sportlich. Sportlich. Sportlich. Sportlich. F F F F Familiäramiliäramiliäramiliäramiliär..... Un- Un- Un- Un- Un-
vergesslich.vergesslich.vergesslich.vergesslich.vergesslich.
Bis auf den Sonntag hatten wir
strahlendes Wetter, volle Plät-
ze und eine großartige Gemein-
schaft, die unser Sportwochen-
ende wieder einmal zu etwas
ganz Besonderem gemacht ha-
ben. Ein herzliches Dankeschön
an alle Besucher, Helfer und
Teams - wir freuen uns schon
aufs nächste Jahr!
Alle Infos unter
www.ssv-happerschoss.de.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Clever sparen 

 im Juli 202520 RABATT*

%

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

Clever sparen
MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

Schatten-Plus · Funk-Motor · Beleuchtung

fra
nz

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SC Germania Birkenfeld
1971 e.V. informiert
7.7.7.7.7. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli: Flying  Flying  Flying  Flying  Flying Albatros :Albatros :Albatros :Albatros :Albatros : SC Ger SC Ger SC Ger SC Ger SC Ger-----
mania Birkenfeld 1. 1 ( 0 : 1 )mania Birkenfeld 1. 1 ( 0 : 1 )mania Birkenfeld 1. 1 ( 0 : 1 )mania Birkenfeld 1. 1 ( 0 : 1 )mania Birkenfeld 1. 1 ( 0 : 1 )
Am Montag, 7. Juli, waren wir
zu Gast bei Flying Albatros im
Aggerstadion in Troisdorf.
Nach den guten Ergebnissen in
diesem Jahr, wollte die Mann-
schaft daran wieder anknüpfen.
So versuchten beide Mann-
schaften das Spielgeschehen zu
bestimmen, doch ohne richtige
Torchancen sich zu erspielen.
So dauerte es bis zur 12. Minu-
te, als die SCB- Elf einen blitz-
sauberen Konter spielten und
Andreas Zeissler schloss den
mit dem Tor zur 1 : 0 Führung
ab. In der Folgezeit gab es Chan-
cen Hüben wie Drüben die aber
nicht zum Torerfolg führten.
Kurz vor Schluss der 1. Halb-
zeit hatte Marcus Lohmar die
Chance auf 2 : 0 zu erhöhen,
doch sein Ball ging über das
Tor. So wurden beim Stande von
1 : 0 die Seiten gewechselt.
In der 2. Halbzeit versuchten
der Gegner mit aller Gewalt den
Ausgleich zu erzielen.
Doch die SCB- Abwehr stand gut

und lies hinten nichts anbren-
nen. Mitte der 2. Halbzeit hat-
te die SCB- Elf sogar die Mög-
lichkeit auf 2 : 0 zu erhöhen.
Nach einer Kombination von
Riccardo Engels mit Markus
Lohmar wurde Lucas Krieger frei
gespielt, doch sein Schuss ging
knapp am Tor vorbei.
Als alle sich schon mit dem Sieg
auf SCB- Seite freuten, gelang
den Troisdorfer in der letzten
Sekunde noch der Ausgleichs-
treffer zum 1 : 1. Trotz dem kurz-
fristigen Ausfall von drei Leis-
tungsträgern (Ben, Marvin, Pas-
cal) zeigte die SCB- Mannschaft
ein gutes Spiel und freuten sich
über das Unentschieden.
Folgende SCB- Spieler waren im
Aggerstadion im Einsatz:
Tobias Orth, Max Klein Joscha
Ehses, Helmut Versteeg, Benny
Diepgrond, Riccardo Engels,
Markus Lohmar, Lucas Krieger,
Luf Neubauer, Andreas Zeissler
und Marc Schmitz.

Willi Sommerhäuser
SCB- Pressesprecher
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Schritt für Schritt den Umzug planen
Die kompakte zeitliche Checkliste, damit alles reibungslos verläuft

Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt.Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt.Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt.Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt.Vorfreude pur: Nach dem Umzug beginnt ein neuer Lebensabschnitt.
Damit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorherDamit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorherDamit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorherDamit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorherDamit man sich so glücklich in die Arme fallen kann, ist allerdings vorher
viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/viel Planung und Organisation nötig. Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/
Gary BurchellGary BurchellGary BurchellGary BurchellGary Burchell

Einer aktuellen Studie zufolge zie-
hen jedes Jahr etwa 8,5 Millionen
Menschen in Deutschland um -
und damit über 23.000 am Tag.
Wenn man eine neue Wohnung
gefunden hat, ist die Vorfreude
meistens groß: Ein neuer Lebens-
abschnitt beginnt. Vorher steht
jedoch der Umzug an, er erfordert
eine Menge Planung und Organi-
sation, um sicherzustellen, dass
alles reibungslos verläuft. Oft gibt
es zudem einen engen Zeitplan,
um aus einer alten Wohnung aus-
zuziehen und in eine neue einzu-
ziehen. Hier ist im Überblick ein
grober zeitlicher Plan, an dem sich
viele orientieren können:
Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:Einige Monate vor dem Umzug:
alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-alten Mietvertrag kündigen, Re-
novierung planen, Stromanbieternovierung planen, Stromanbieternovierung planen, Stromanbieternovierung planen, Stromanbieternovierung planen, Stromanbieter
wählenwählenwählenwählenwählen
Erst wenn man den neuen Miet-
vertrag von beiden Parteien un-
terschrieben in der Tasche hat,
sollte man den alten Mietvertrag
kündigen. Mieterinnen und Mie-
ter können in aller Regel mit ei-
ner Kündigungsfrist von drei Mo-
naten kündigen - und zwar unab-
hängig davon, wie lange sie in
der Wohnung wohnen. Die Kündi-
gung sollte bis spätestens zum
dritten Werktag eines Monats er-
folgen, damit dieser noch zur Frist
zählt. Eventuelle Renovierungsar-
beiten - oft in der alten und neuen
Wohnung - sollten rechtzeitig ein-
geplant werden. Bereits vor dem
Umzug kann man auch den Strom
ummelden und gegebenenfalls
den Stromanbieter wechseln. Mit
dem Bezug von Ökostrom etwa
lässt sich ein wichtiger Beitrag
zum Umweltschutz leisten. Bei
LichtBlick beispielsweise stammt
der Ökostrom komplett aus rege-
nerativen Quellen, die CO2-Emis-
sionen liegen bei null, mehr Infos
gibt es unter www.lichtblick.de.
Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:Einen Monat vor dem Umzug:
Umzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleitenUmzugsplanung einleiten
Spätestens vier Wochen vor dem
Umzug geht es an die konkrete
Planung des „großen Tages“: Das
Umzugsunternehmen muss beauf-
tragt werden - oder man schafft
es, genügend Helferinnen und
Helfer aus dem Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis zu or-
ganisieren. Damit der Umzug rei-
bungslos vonstattengeht, sind

Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5Das Pärchen zählt zu den etwa 8,5
Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-Millionen Menschen in Deutsch-
land, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Sollland, die pro Jahr umziehen. Soll
der Umzug reibungslos vonstattender Umzug reibungslos vonstattender Umzug reibungslos vonstattender Umzug reibungslos vonstattender Umzug reibungslos vonstatten
gehen, will er gut geplant und or-gehen, will er gut geplant und or-gehen, will er gut geplant und or-gehen, will er gut geplant und or-gehen, will er gut geplant und or-
ganisiert sein. Foto: DJD/Licht-ganisiert sein. Foto: DJD/Licht-ganisiert sein. Foto: DJD/Licht-ganisiert sein. Foto: DJD/Licht-ganisiert sein. Foto: DJD/Licht-
Blick/Getty Images/Milan JovicBlick/Getty Images/Milan JovicBlick/Getty Images/Milan JovicBlick/Getty Images/Milan JovicBlick/Getty Images/Milan Jovic

ausreichend Umzugskartons und
Verpackungsmaterial zu beschaf-
fen.
Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei Ein bis zwei WWWWWochen vor demochen vor demochen vor demochen vor demochen vor dem
Umzug: konkrete UmzugsplanungUmzug: konkrete UmzugsplanungUmzug: konkrete UmzugsplanungUmzug: konkrete UmzugsplanungUmzug: konkrete Umzugsplanung
Der zeitliche Aufwand für die Vor-
bereitung des Umzugs darf nicht
unterschätzt werden. Umzugskis-
ten sind zu packen und mit vorge-
sehenem Zimmer zu beschriften.
Möbel müssen abgebaut und die
Renovierungsarbeiten in beiden
Wohnungen abgeschlossen wer-
den. Gegebenenfalls sind Schil-
der für Halteverbotszonen zu or-
ganisieren und rechtzeitig aufzu-
stellen.
Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-Nach dem Umzug: Meldepflich-
ten und ten und ten und ten und ten und VVVVVersicherungenersicherungenersicherungenersicherungenersicherungen
Innerhalb von 14 Tagen nach dem
Umzug muss man sich beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt
an- beziehungsweise ummelden,
ansonsten droht ein Ordnungs-
geld. Die neue Adresse sollte zeit-
nah auch den jeweiligen Versi-
cherungsunternehmen mitgeteilt
werden. (DJD)
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Nutzen Sie unsere Expertise für Ihre kostenlose 
Wertermittlung.
 

Wahnbachtalstr. 7-8 - 53804 Much - Tel.: 02245-60 292-0
Hauptstr. 84 - 53819 Neunkirchen-Seelscheid - Tel.: 02247-753192-0
www.wohnsache-immobilien.de

Kostenlose Immobilienbewertung:

Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen
Wohnungseinbruch stellt mit das am
häufigsten gefürchtete Delikt dar, das
unseren Alltag bedroht. Doch nur ein
Bruchteil der Deutschen besitzt eine
Alarmanlage. Laut Marktforschungs-
unternehmen Businesscoot gab es
2022 in rund acht Prozent der Haus-
halte solche Techniken - in den USA
lag die Quote laut Statistischem
Bundesamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die In-
vestitionen in Sicherheitstechnik seit
Jahren ein robustes Wachstum auf -
zu Recht, wie auch die Kriminalpoli-
zei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-
währleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeit
Alarmsysteme tragen nachgewiese-
ner-maßen dazu bei, Einbrüche zu
vereiteln. So scheitert fast die Hälfte
der Wohnungseinbrüche an sicher-
heitstechnischen Maßnahmen. „Vo-
raussetzung für ein hohes Schutzni-
veau sind Systeme, welche einschlä-
gigen Normen und Richtlinien zum
Beispiel der unabhängigen VDS Scha-

denverhütung entsprechen“, sagt
Oliver Wild, Sicherheitsexperte bei
Telenot. Auch viele Smarthome-Sys-
teme bieten Alarmanlagen-Funktio-
nen, doch nicht alle halten, was sie
versprechen, und schneiden in Tests
eher schwach ab. Es lohnt sich da-
her, vor der Planung einer Sicher-
heitsanlage Informationen und Rat
einzuholen, zum Beispiel bei der Kri-
minalpolizei oder bei den Experten
der Autorisierten Telenot-Stützpunk-
te. Weitere Infos und Adressen dazu
gibt es unter www.telenot.com.
Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-Mit Sicherheitscheck zum optima-
len Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzeptlen Schutzkonzept
Dabei inspiziert ein Sicherheitsex-
perte das Objekt, untersucht es auf
typische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbedarf
der Bewohner und entwickelt auf
dieser Basis ein individuelles Kon-
zept. Die gesamte Anlage und die
einzelnen Komponenten sollten
VdS-Zertifizierungen besitzen. Dies
gewährleistet auf der einen Seite

ein hohes Maß an geprüfter Sicher-
heit. Auf der anderen Seite sind An-
lagen mit diesen Zertifizierungen
auch von vielen Schadenversicherern
anerkannt, die hierfür Abschläge auf
ihre Versicherungspolicen einräu-
men. Hilfe bei der Finanzierung von

Einbruchschutzmaßnahmen gibt es
zudem vom Staat. Im Rahmen des
Programms 159 „Altersgerecht um-
bauen“ gewährt die KfW Förderbank
Kredite von bis zu 50.000 Euro zu
zinsvergünstigten Konditionen.
(DJD)
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Heizungstausch:
Einmal theoretisch, einmal praktisch betrachtet

Trauercafé
Eine offene Begegnung für Trauernde bei
Kaffee und Kuchen

Veanstaltungen für Frauen im Frauenzentrum

Energie-KEnergie-KEnergie-KEnergie-KEnergie-Kompakt:ompakt:ompakt:ompakt:ompakt:     WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe,,,,,
Hybrid oder doch Gas?Hybrid oder doch Gas?Hybrid oder doch Gas?Hybrid oder doch Gas?Hybrid oder doch Gas?
Die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale NRW hören täglich,
wo Ratsuchende der Schuh drückt
- genau daraus entstehen die The-
men der Veranstaltungsreihe „En-
ergie Kompakt“. In kompakten
Online-Vorträgen von etwa 30
Minuten werden verständliche In-
formationen und alltagstaugliche
Tipps geliefert, die anschließen-

de Beratungsrunde bietet die
Möglichkeit, Fragen direkt an die
Fachleute zu stellen. Der nächste
Termin ist ab Montag, 28. Juli,
von 16 bis 17 Uhr.
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis TTTTTalk:alk:alk:alk:alk: So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’s ge-s ge-s ge-s ge-s ge-
macht - Hybridwärmepumpe nachmacht - Hybridwärmepumpe nachmacht - Hybridwärmepumpe nachmacht - Hybridwärmepumpe nachmacht - Hybridwärmepumpe nach
der Sanierungder Sanierungder Sanierungder Sanierungder Sanierung
Bei der Kernsanierung ihrer Dop-
pelhaushälfte aus dem Jahr 1890
entschied sich Susanne Berger,
Energieberaterin der Verbrau-

cherzentrale NRW vor 25 Jahren
zunächst für eine Gasbrennwert-
heizung als Ersatz für die Nacht-
speicherheizung. Nach 20 Jahren
wurde dann eine Hybridwärme-
pumpe nachgerüstet - also eine
Kombination aus Wärmepumpe
und Gasheizung. Im Praxis-Talk
am 31. Juli, 17 Uhr berichtet sie
über die Planung, Umsetzung und
Förderung ihrer Maßnahmen.
Dabei geht es auch um die typi-

schen Herausforderungen, wie
unvorhergesehene Änderungen
durch Handwerksbetriebe, die Ein-
haltung von Kosten und Fristen
sowie die technischen Optimie-
rungen mit der neuen Heizung.
Die Zugangsdaten zu beiden On-
line-Veranstaltungen können dem
Kalender der Energieagentur
Rhein-Sieg www.energieagentur-
rsk.de/veranstaltungen entnom-
men werden.

Das Frauenzentrum Troisdorf
nimmt ab sofort Anmeldungen
für die neuen Kurse unter
02241/2250 oder
b e r a t u n g @ f r a u e n z e n t r u m -
troisdorf.de entgegen.
Gehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im Freien
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 30. Juli, 13. August,
27. August, 10. September,
15. Oktober
Zeit: 10 bis 11 Uhr, Anmeldung

bis am Vortag
Ort: Burg Wissem
Wir freuen uns über eine
Spende.
Meditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am Morgen
Nach Atemübungen folgt eine
geführte Achtsamkeitsübung.
Schließlich wird eine halbe
Stunde in Stille gesessen.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 29. Oktober,
12. November, 3. Dezember,

17. Dezember
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Ort: Barrierefreie Zweigstelle
Alte Poststraße 18
Anmeldung bis am Vortag.
Wir freuen uns über eine Spen-
de.
Vortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag Eherecht
In dem Vortrag für Frauen geht
es unter anderem um gesetzli-
che Regelungen rund um die
Eheschließung. Ist ein Ehever-

trag sinnvoll?
Wie ist es bei einer Trennung
mit Rentenansprüchen oder
Zugewinn?
Leitung: Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin
Termin: 21. Oktober,
18:30 Uhr
Kosten: 5 Euro
Ort: Frauenzentrum,
Hospitalstr. 2
Anmeldung bis 16. Oktober.

Herzliche Einladung zum Trauer-
café am Mittwoch, 30. Juli, ab 15
Uhr, in den Räumen des Amb. Hos-
pizdienstes, Dr. Wirtz Str. 6 in
Much.
Manchmal hilft es an einem ge-
schützten Ort mit anderen Betrof-
fenen ins Gespräch zu kommen.
Im Mittelpunkt stehen bei dem
zwanglosen Treffen der Gedan-
kenaustausch, Erinnerungen
miteinander zu teilen oder nur

zuzuhören.
Auf Wunsch wird ein Kontakt zu
erfahrenen Trauerbegleiter-/innen
vermittelt. Zur weiteren Planung:
Weitere Treffen finden immer am
letzten Mittwoch des Monats
statt.
Zur besseren Vorbereitung wird
um eine Anmeldung unter
02245/618090 oder an
kontakt@hospizdienst-much.de
gebeten.
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Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto:Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto:Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto:Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto:Gastfamilien schenken Austauschüler/innen ein Zuhause auf Zeit. Foto:
Privat/Experiment e.V./akz-oPrivat/Experiment e.V./akz-oPrivat/Experiment e.V./akz-oPrivat/Experiment e.V./akz-oPrivat/Experiment e.V./akz-o

Gemeinsames Abendessen und ge-
mütliches Beisammensein: Jedes
Jahr freuen sich Jugendliche aus der
ganzen Welt darauf, einen Schulbe-
such in Deutschland zu machen und
den Alltag bei einer Familie zu erle-
ben. Die Gastfamilien schenken ih-
nen ein Zuhause auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen internati-
onalen Gast in die eigene Familie
aufzunehmen, ist ein Erlebnis, das
bereichert und verbindet - seien es
ein paar Wochen, drei Monate oder
ein ganzes Schuljahr! Nicht nur die
internationalen Jugendlichen zwi-
schen 14 und 18 Jahren gewinnen
durch die Begegnung unvergessli-

che Eindrücke. Auch die Gastfamili-
en erleben inspirierende Momente
und können aktiv zum interkulturel-
len Austausch in Deutschland bei-
tragen.
Experiment e.V., Deutschlands ältes-
te gemeinnützige Austauschorgani-
sation, vermittelt schon lange Gast-
kinder in ihre Familien auf Zeit. Seit
über 90 Jahren werden weltweite
Programme wie Schüleraustausche
oder Ferienprogramme organisiert.
Bei all diesen Programmen sind die
Gastfamilien das Herzstück. Ob im
Ausland oder in Deutschland: Durch
die Offenheit, die eigenen Türen zu
öffnen, werden Austauschträume

wahr! Und es entsteht ein neues
Zuhause fernab der Heimat, das in
Erinnerung bleibt. Bevor sie ein Gast-
kind bei sich aufnehmen, machen
sich viele Familien Gedanken. Kann
man wirklich eine fremde Person in
den Kreis der Familie aufnehmen?
Wird sie sich wohlfühlen? Wie kann
man Probleme ansprechen?
Viele Gastfamilien berichten jedoch,
dass diese Bedenken rasch verflo-
gen sind. Denn die Verbindung und
Zuneigung zum Gastkind entstehen
oft schon nach kürzester Zeit - ehe
man sich versieht, fühlt es sich wie
ein eigenes Kind an. Die Organisati-
on betreut die Familien bei Fragen

und stellt zudem eine ehrenamtli-
che Ansprechperson aus der Region
bereit.
Das Besondere: Mit Experiment kön-
nen fast alle Gastfamilie werden!
Egal ob auf dem Land oder in der
Stadt, ob alt oder jung, ob Klein-
oder Großfamilie. Entscheidend ist
die Freude an Vielfalt und an kultu-
rellem Austausch. Und der Wille, Zeit
mit dem Gastkind zu verbringen und
ihm zu zeigen, wie das Leben in
Deutschland aussieht. Interessierte
Familien finden unter
www.experiment-ev.de/gastfamilie-
werden ausführlichere Informatio-
nen. (akz-o)
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Augen auf für diesen Beruf
Kein Tag wie der andere - warum sich der
Einstieg in die Augenoptik lohnt

Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-
passung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, die
Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-
halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:halb von drei Jahren lernen. Foto:
DJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter BoettcherDJD/ZVA/Peter Boettcher

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik
großgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

Fertig mit der Schule - und nun?
Wie wäre es mit einem Beruf,
der Zukunft hat und wirklich ge-
braucht wird? In Deutschland
tragen knapp 40 Millionen Men-
schen über 16 Jahren eine Bril-
le. Im Zuge des fortschreiten-
den demografischen Wandels
und der weiter zunehmenden
Bildschirmnutzung wird der Au-

genoptiker-Beruf immer wichti-
ger. Denn er ist mehr als „nur“
Brillen verkaufen. In einem Au-
genoptikfachbetrieb zählen
Handwerk und Kundenberatung.
Wer sich also für diesen ab-
wechslungsreichen Beruf inter-
essiert, sollte folgendes mitbrin-
gen: naturwissenschaftliche
Kenntnisse, Fingerspitzengefühl,
technisches Verständnis, Sinn
für Ästhetik und gutes Einfüh-
lungsvermögen.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit TTTTTiefeiefeiefeiefeiefe,,,,,     VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
tung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektive
Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung
und -versorgung mit Korrekti-
onsbrillen und Kontaktlinsen
ebenfalls Dienstleistungen rund
um die Augengesundheit zum
Tätigkeitsprofil der Experten für
gutes Sehen.
Optometristen erkennen mithil-
fe von KI und verschiedenen
High-Tech-Geräten Auffälligkei-
ten am Auge und können fun-
dierte Empfehlungen geben.
Zum Beispiel den Besuch eines
Augenarztes. Messungen von
beispielweise des Augeninnen-
drucks, die Überprüfung des



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 25. Juli 2025 – Woche 30  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Handwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der AugenoptikHandwerkliches Geschick und Präzision werden in der Augenoptik
großgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettchergroßgeschrieben. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

Kontrast- und Farbensehens,
des Gesichtsfeldes oder des Se-
hens in der Dämmerung gehö-
ren ebenfalls zu den Angeboten.
All das hilft, Kunden zu best-
möglichem Sehen zu verhelfen
und Sehprobleme zu lösen.
Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum AufstiegAufstiegAufstiegAufstiegAufstieg
Ein Realschulabschluss oder
Abitur sind ideale Voraussetzun-
gen, um in der Augenoptik rich-
tig durchzustarten. In der drei-
jährigen Ausbildung werden so-

wohl die Grundlagen des Augen-
optiker-Handwerks als auch alle
notwendigen beratungsbezoge-
nen und kaufmännischen Kennt-
nisse vermittelt.
Für Unentschlossene ist ein
Praktikum in vielen Betrieben
möglich, um herauszufinden, ob
eine Ausbildung in diesem Ge-
sundheitshandwerk passend ist.
Durchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigen
DurchblickDurchblickDurchblickDurchblickDurchblick
Mit dem Gesellenbrief in der Ta-

Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-Nach einer erfolgreichen Ausbildung gibt es an verschiedenen Hoch-
schulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrieschulendie Möglichkeit, ein Studium im Bereich Augenoptik/Optometrie
zuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcherzuabsolvieren. Foto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

sche stehen alle Karrieretüren
in der Augenoptik offen. Weite-
re Informationen dazu finden
sich zum Beispiel unter www.be-
optician.de. So können Gesel-
len sich berufsbegleitend oder
in Vollzeit auf die Meisterprü-
fung vorbereiten und danach
noch mehr Verantwortung im

Betrieb übernehmen, eine Filia-
le leiten oder sich selbstständig
machen - und auch selbst Azu-
bis ausbilden.
Alternativ werden an diversen
Hochschulen Bachelor- und Mas-
terstudiengänge in Augenoptik
und Optometrie angeboten.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib- u.
Nähmaschine, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölgemälde,
Trachten, Schmuck, Uhren, Mode-
schmuck, Silber, Zahngold, Besteck, Mi-
litärische usw. Bernsteinketten, seriöse
Kaufabwicklung, TEL 015787151734 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >> SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn
Wohnung in Mehrfamilienhaus ab Sep-
tember zu vermieten. Weitere Infos und
Kontaktaufnahme: Tel. 02245714

Zu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermieten
Kl. Wohnung , ca. 40 qm mit kl. Einbau-
küche, in ruhigem Einfamilienhaus in
Much sucht ihre nicht mehr ganz junge
ruhige Mieterin o. ihren ruhigen Mieter.
( Nichtraucher ) Monatl. Kosten incl.
Wasser u. Heizung 425,-€
Tel. 015151021624

Zu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermieten
Schöne kl. Wohnung, ca. 40³ mit kl. Ein-
bau-Küche, in ruhigem Einfamilienhaus
in Much sucht ihre ruhige Mieterin/
Mieter.(Nichtraucher) Souterrain, Terras-
se kann genutzt werden. Monatl. Kos-
ten incl. Wasser u. Heizung 425,- €
Tel.015151021624

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen wir
Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 0178-
3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern, Zäu-
ne legen, Pflaster erneuern und Garten-
arbeit. Tel.: 01578 71 517 34
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Anzeige

Verein Waldretter NKS (ehemals Bürgerinitiative für
den Erhalt des Sportplatzgeländes)

Liebe Mitbürgerinnen, liebe
Mitbürger,
der Fortbestand des Sport-der Fortbestand des Sport-der Fortbestand des Sport-der Fortbestand des Sport-der Fortbestand des Sport-
platzes Höfferhof und desplatzes Höfferhof und desplatzes Höfferhof und desplatzes Höfferhof und desplatzes Höfferhof und des
Wäldchens ist vorerst gesi-Wäldchens ist vorerst gesi-Wäldchens ist vorerst gesi-Wäldchens ist vorerst gesi-Wäldchens ist vorerst gesi-
chertchertchertchertchert - gegen den erheblichen
Widerstand der SPD.
Am 10.07.25 fand die letzte
Ratssitzung vor der Kommu-
nalwahl im September statt.
Unter Top 5 wurde der Rats-
beschluss vom 10.04.25 die
Flüchtlingsunterkunft Höffer-
hof betreffend aufgehoben.
Die Aufhebung des Beschlus-
ses erfolgte auf Basis der vonauf Basis der vonauf Basis der vonauf Basis der vonauf Basis der von
uns bei der Kommunalauf-uns bei der Kommunalauf-uns bei der Kommunalauf-uns bei der Kommunalauf-uns bei der Kommunalauf-
sicht eingereichten Eingabensicht eingereichten Eingabensicht eingereichten Eingabensicht eingereichten Eingabensicht eingereichten Eingaben,
er war mindestens formell
rechtswidrig, da der Be-
schluss auf Betreiben der Ver-
w a l t u n g / B ü r g e r m e i s t e r i n
nichtöffentlich gefasst wurde.
Grundsätzlich sind Beschlüs-
se öffentlich zu fassen, mit
sehr wenigen Ausnahmen.
Geplant war von der Bürger-
meisterin Frau Berka (SPD),
diesen Beschluss unter TOP 8
erneut zu beschließen,
diesmal in öffentlicher Sit-
zung.
In den vergangenen Wochen
haben sich die anderen Rats-
fraktionen aufgrund der Ein-
wände der Bürgerinitiative
verstärkt mit der Problematik
befasst und erkannt, dass es
erhebliche Bedenken hinsicht-
lich der Eignung des Standor-
tes Sportplatzgelände Höffer-
hof gibt.
Neben den signifikanten Um-
weltschutzgründen, welche
bereits gegen die Eignung
sprechen, gibt es einen gülti-
gen Ratsbeschluss der Vorjah-
re zur Inanspruchnahme von
Fördermitteln, um den Sport-
platz wieder herzurichten, so-
bald diese Mittel verfügbar
sind. Fördermittel schließen

regelmäßig eine Zweckentfrem-
dung aus, d.h. bei der Sport-
platzförderung muss der Sport-
platz zu 100% als solcher ge-
nutzt werden.
Hinzu kommt die Unsicherheit
der Parkplatzsituation. Gemäß
MindeststellplatzVO ist eine
Mindestanzahl an Parkplätzen
vorzuhalten, anderenfalls könn-
te die Nutzung untersagt wer-
den.
Dieses Risiko sollte vor dem
Hintergrund der Bedeutung des
Sportplatzes Höfferhof definitiv
vermieden werden, auch darauf
weisen wir seit über 2 Mona-
ten hin.
Daran ändern auch Gefällig-
keitsaussagen der Bauaufsicht
nichts, welche nach Rückfrage
zurückruderte und auf die feh-
lende Rechtsverbindlichkeit der
eigenen Aussage hinwies.
Die Fraktionen der CDU, der
Grünen, der FDP und des BfN
haben diese Risiken erkannt
und am 10.07.25 ihre Zustim-
mung verweigert.
Die Vorsitzende der SPD-Rats-
fraktion, gleichzeitig Direkt-
kandidatin für den Wahlbezirk
Seelscheid IV (040), forderte
eine sofortige Sitzungsunter-
brechung, um in Gesprächen
eine Zustimmung der anderen
Fraktionen zu erzwingen.
Alle anderen Fraktionen blie-Alle anderen Fraktionen blie-Alle anderen Fraktionen blie-Alle anderen Fraktionen blie-Alle anderen Fraktionen blie-
ben trotzdem standhaft (DAN-ben trotzdem standhaft (DAN-ben trotzdem standhaft (DAN-ben trotzdem standhaft (DAN-ben trotzdem standhaft (DAN-
KE!)KE!)KE!)KE!)KE!), somit ist eine Abstimmung
über die Beschlussvorlage auf
die Ratssitzung nach der Kom-
munalwahl verschoben;
Derzeit gibt es keine Mehrheit
für eine Zustimmung, die De-
mokratie scheint gesiegt zu
haben. Wir können nicht nach-
vollziehen, weshalb die Bürger-
meisterin und die SPD
(insbesondere die SPD-Ratsvor-
sitzende) unbedingt an diesem
vollkommen ungeeigneten

Standort festhalten will und
dadurch wissentlich den Erhalt
des Sportplatzes gefährdet.
Es ist der einzige nutzbare
Sportplatz im Ortsteil Neunkir-
chen und das für etliche Verei-
ne, Grundschulen, zwei große
weiterführenden Schulen und
Freizeitsportler.
Frau Bürgermeisterin, bitte hö-
ren Sie auf, den Sportplatz in
Frage zu stellen, er wird ge-
schätzt und gebraucht!
Insgesamt war es eine sehr in-
teressante Ratssitzung, gut ge-
fiel uns der Vorschlag vom Run-
den Tisch Klima für einen „Bür-
gerpark“ neben dem Spielplatz
Schmiedestraße, ein erhaltens-
wertes Stück Grün nebst einer
uralten Linde in Zeiten klimati-
scher Herausforderungen. Inte-
ressant waren die Planungen
der Gemeinde/Bürgermeisterin
neue Wohngebiete zu erschlie-
ßen, insbesondere in Eischeid
soll - nachdem gerade erst der
Spatenstich für ein großes Neu-
baugebiet erfolgt ist - ein wei-
teres großes Neubaugebiet er-
schlossen werden.
An dieser Stelle möchten wir
uns herzlichst bei allen Bür-
gern, Bürgerinnen und allen Ge-
werbetreibenden, welche uns -
mittelbar oder unmittelbar -
unterstützen und helfen, bedan-
ken.
Wir danken darüber hinaus für
die freundliche Unterstützung
beim NABU, beim Fledermaus-
schutz (insbesondere bei der
Verantwortlichen für den Rhein-
Sieg-Kreis) und allen anderen
Naturschützern.
Ein großer Dank gilt auch den
Sportvereinen, die uns in der
Sache ebenfalls tatkräftig un-
terstützt haben.
Trotz aller Widerstände und Dif-
famierungen gegen unsere Bür-
gerinitiative und unseren Ver-

ein von einer Partei, einzel-
nen Gruppierungen oder Per-
sonen war es uns möglich De-
mokratie zu leben und Neun-
kirchen aktiv mitzugestalten.
Wir bitten alle Einwohner, un-
serer Bürgerinitiative
weiterhin zu vertrauen und
uns zu unterstützen. Gemein-
sam werden wir ein lebens-
wertes Neunkirchen-Seelsch-
eid gestalten, dass die Inter-
essen der Bürger berücksich-
tigt.
Wir verschließen uns nicht der
gesamtpolitischen Verantwor-
tung in der Flüchtlingsthema-
tik, daher rufen wir dazu auf
uns bitte verfügbare Häuser
und Wohnungen zu nennen,
sowohl zum Kauf als auch zur
Miete. Wir reichen diese Da-
ten weiter - selbstverständ-
lich auch anonym - mit dem
Ziel, möglichst viele Flücht-
linge ins Wohnen zu bringen.
In diesem Zusammenhang
weisen wir darauf hin, dass
wir der Verwaltung Alterna-
tivstandorte für kleinere
Gruppen vorgeschlagen ha-
ben.
Diese wurden mit intranspa-
renten und nicht nachvollzieh-
baren Gründen abgelehnt.
Eine Anmerkung:
Wir werden immer wieder ge-
fragt, welche Partei man wäh-
len sollte.
Wir sind eine überparteiliche
Initiative und werden daher
keine Wahlempfehlung abge-
ben.
Wir können lediglich anbie-
ten vor den Kommunalwahlen
nochmals die Positionen der
einzelnen Parteien aus unse-
rer Sicht darzustellen - soweit
sie uns bekannt sind.
Stephan Kiebart &
Kirstin Radetzki &
 Agnes Kappert
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WIR STELLEN UNS AM  
14. SEPTEMBER 2025 ZUR WAHL

SPD-NKS.DE

Liebe Wählerinnen und Wähler, 

seit 11 Jahren darf ich als Bürgermeisterin von
Neunkirchen-Seelscheid Verant wortung über  nehmen 
und meine Erfahrung ein bringen. Jeder Tag im Amt 
macht mir Spaß und Freude, weil ich gerne gestalte und 
Ideen umsetze. Dabei stehe ich für eine Politik, die boden-
ständig ist und zugleich welt offen denkt.

Ich glaube an ein Miteinander, das auf Toleranz, Respekt
und Zusammenhalt beruht – und ich setze mich mit ganzer 
Kraft dafür ein, dass Neunkirchen-Seelscheid ein Ort bleibt, 
an dem sich alle Generationen wohlfühlen können.

Unsere Gemeinde und die Region mit all ihren Menschen,
Traditionen und Potenzialen liegt mir am Herzen.  

Ich möchte, dass Neunkirchen-Seelscheid ein lebens-
werter, sicherer und zugleich zukunfts-orientierter Ort 
zum Leben bleibt. Ich kenne die Menschen, ich kenne  
die Themen – und ich möchte weiterhin Verantwortung 
übernehmen, zuhören, gestalten und unsere Heimat mit 
Ihnen gemeinsam weiterentwickeln.
 
Darum bitte ich um Ihre Stimme am 14. September 2025.

KONTAKT
post@nicole-berka-2025.de
nicole-berka-2025.de

Liebe Wählerinnen und Wähler, 

aufgewachsen in Seelscheid (zunächst in Scherpemich, 
dann Oberdorst und in meiner Freizeit bei meinen Groß-
eltern in Rengert), wohne ich mit meinem Mann nun in 
unserem Haus im Zentrum von Neunkirchen mit Blick auf 
das Eischeider Tälchen. Ich bin 40 Jahre alt, habe Wirt-
schaftsmathematik studiert und bin in der 4. Generation 
SPD-Mitglied und seit mehr als 20 Jahren engagiere ich 
mich in der Kommunalpolitik in unserer Gemeinde und im 
Kreistag, wo ich jugend- und finanzpolitische Sprecherin 
bin. Im Jugendhilfeausschuss des Rhein-Sieg-Kreises habe 
ich mich in enger Zusammenarbeit mit unserer Bürger-
meisterin Nicole Berka für einen Ausbau der Kindertages-
betreuung erfolgreich eingesetzt und möchte dies auch 
in Zukunft fortführen. Ein wichtiges Anliegen ist für mich 
der Beseitigung des Fachkräftemangels in KiTas und den 
Offenen Ganztagsgrundschulen. Der Rhein-Sieg-Kreis hat 
es als Schulträger selbst in der Hand ausreichend Aus-
bildungsplätze für die praxisintegrierte Ausbildung in den 
Berufsschulen einzurichten. Durch meinen Job als IT-Pro-
jektmanagerin wurde ich in den Ausschuss für Wirtschaft, 
Digitalisierung und Tourismus gewählt und begleite aktiv 
die digitale Transformation der Kreisverwaltung und den 
Breitbandausbau in unserer Region. Gemeinsam mit Sara 
Zorlu möchte ich mich in der kommenden Wahlperiode 
vermehrt für Wirtschaftsförderung und Unterstützung 
von Unternehmen im Bereich der Digital i sierung einsetzen. 

Ich bitte am 14.9. daher nicht nur um Ihre Stimme für 
mich, sondern auch für Nicole Berka als Bürgermeisterin 
und Sara Zorlu als Landrätin für den Rhein-Sieg-Kreis.

KONTAKT
nicole.maennig@gmail.com
Weidenstraße 18 – Telefon 0170 5842222

NICOLE BERKA
Für das Amt der Bürgermeisterin

NICOLE MÄNNIG-GÜNEY
Für den Kreistag
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